
FEBRUAR

1 Mo der 4. Woche im Jahreskreis
Off vom Tag

gr M vom Tag, zB: Tg 302; Gg 1080 (1110); 
Sg 303
L: 2 Sam 15,13–14.30; 16,5–13a
Ev: Mk 5,1–20

SG † 2001 Josef Schönle, Mörschwil, 82

2 Di DARSTELLUNG DES HERRN
F Lichtmess

Heute ist der Tag des geweihten Lebens 
(Fürbitten)
Off vom F, Te Deum

W M vom F, Gl, eig Prf, in den Hg I–III eig Ein-
schub, feierlicher Schlusssegen 
(MB II 548/I)
L: Mal 3,1–4 oder

Hebr 2,11–12.13c–18
Ev: Lk 2,22–40 (oder 2,22–32)

Die Kerzenweihe kann in zwei verschiedenen For-
men gefeiert werden:
1. Mit Prozession (MB II 619): Die Gläubigen ver-
sammeln sich mit Kerzen ausserhalb der Kirche oder
in einer anderen Kirche. Nach der Weihe (mit Pluviale
oder Kasel), dem Einzug in die Kirche und dem Ein-
zugslied beginnt die Messe mit Altarkuss (und Alta-
rinzens). Es folgt sofort das Gloria.
2. Mit feierlichem Einzug (MB II 622): Die Gläubi-
gen versammeln sich mit Kerzen bereits in der Kir-
che. Der Priester begibt sich zur Kerzenweihe mit der
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Assistenz und einer Vertretung der Gemeinde an
einen geeigneten Platz innerhalb oder ausserhalb der
Kirche. Für Einzug und Beginn der Messfeier gelten
die oben genannten Hinweise.

Heute Nachmittag und morgen kann der Blasiusse-
gen erteilt werden. Dies geschieht mit zwei in Kreuz-
form verbundenen Kerzen, die vorher mit einem
geeigneten Gebet (Benediktionale 51) gesegnet wor-
den sind.

Ch † 2007 Giusep Quinter, Chur, 71
SG † 2006 Viktor Staub, St. Gallen, 82

3 Mi der 4. Woche im Jahreskreis
g Hl. Ansgar, Bischof von Hamburg-Bremen, 

Glaubensbote in Skandinavien (RK)
g Hl. Blasius, Bischof von Sebaste in Armenien, 

Märtyrer
Off vom Tag oder von einem g

gr M vom Tag, zB: Tg 313,24; Gg 348,2; 
Sg 527
L: 2 Sam 24,2.9–17
Ev: Mk 6,1b–6

w M vom hl. Ansgar (Com Bi oder Gb)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Jes 52,7–10
Ev: Mk 1,14–20

r M vom hl. Blasius (Com Mr oder Bi)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Röm 5,1–5
Ev: Mk 16,15–20

Fr † 2008 Paul-André Piller, Neuchâtel, 45

84 Februar



4 Do der 4. Woche im Jahreskreis
g Hl. Rabanus Maurus, Bischof von Mainz (RK)

Off vom Tag oder vom g
gr M vom Tag, zB: Tg 1036 (1058); Gg 350,7;

Sg 153 (151)
L: 1 Kön 2,1–4.10–12
Ev: Mk 6,7–13

w M vom hl. Rabanus (Com Bi)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Weish 9,1–6.9–10.12a
Ev: Mt 5,13–16

5 Fr Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania
G Off vom G, eig BenAnt und MagnAnt
R M von der hl. Agatha (Com Mr oder Jf)

L: Sir 47,2–11
Ev: Mk 6,14–29
oder aus den AuswL, zB:
L: 1 Kor 1,26–31
Ev: Lk 9,23–26

W M vom Herz-Jesu-Freitag (MB II 1100 bzw.
II2 1132), Prf Herz Jesu
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL

6 Sa Hl. Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in
Nagasaki

G Off vom G
1. V vom So

R M von den hl. Paul und Gefährten (Com Mr)
L: 1 Kön 3,4–13
Ev: Mk 6,30–34
oder aus den AuswL, zB:
L: Gal 2,19–20
Ev: Mt 28,16–20

Freiburg:
heute Jahrestag der Weihe (1971) von Alt-
Weihbischof Gabriel Bullet
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Chur (Urschweiz): Kollekte für den Caritas-Fonds Gene-
ralvikariat Urschweiz an Raiffeisenbank 6463 Bürglen
(Vermerk: Caritas-Fonds Urschweiz)
Freiburg: Kollekte für das Laienapostolat an Bischöfl.
Kanzlei
Sitten: Kollekte für die Katholische Aktion an Bischöfl.
Kanzlei

7 So + 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Off vom Sonntag, 1. Woche, Te Deum

GR M vom Sonntag, Gl, Cr, Prf So, feierlicher
Schlusssegen
L 1: Jes 6,1–2a.3–8
APs: Ps 138,1–2b.2c–3.4–5.7c–8 (R: 1b)
L 2: 1 Kor 15,1–11 (oder 15,3–8.11)
Ev: Lk 5,1–11

Fr † 2002 Raphaël Spicher, Tafers, 88

8 Mo der 5. Woche im Jahreskreis
g Hl. Hieronymus Ämiliani, Ordensgründer
g Hl. Josefine Bakhita, Jungfrau (neu im ARK)

Off vom Tag oder von einem g 
(hl. Hieronymus Ämiliani: Com Ez: StG 
III 1257; hl. Josefine Bakhita: Com Jf)

gr M vom Tag, zB: Tg 319,39; Gg 350,8; Sg 526,5
L: 1 Kön 8,1–7.9–13
Ev: Mk 6,53–56

w M vom hl. Hieronymus (Com Ez)
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Tob 12,6–13
Ev: Mk 10,17–30 (oder 10,17–27)

w M von der hl. Josefine Bakhita (MB Klein-
ausgabe 2007, S. 1234; Com Jf, L und Ev
vom Tag oder aus den AuswL (Com Jf)
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1869 im Sudan geboren hat Josefine Bakhita schon
im Mädchenalter am eigenen Leib die Härte der Skla-
verei erlebt. 1893 trat sie in die Ordensgemeinschaft
der Canossianerinnen ein. Von vielen als „Santa
madre moretta“ verehrt, verstarb sie am 8. Februar
1947. Papst Johannes Paul II. hat sie am 1. Oktober
2000 heiliggesprochen. In ihr finden wir eine glän-
zende Anwältin echter Emanzipation. Ihr Leben regt
an, mit fester Entschlossenheit Mädchen und Frauen
aus Unterdrückung und Gewalt zu befreien.

SG † 2009 Erich Nuber, Wangs, 94
Si † 1990 Mgr. Nestor Adam, Sitten, 87

Bischof von Sitten (1952–1977)

9 Di der 5. Woche im Jahreskreis
Off vom Tag

gr M vom Tag, zB: Tg 242; Gg 348,3; Sg 527,7
L: 1 Kön 8,22–23.27–30
Ev: Mk 7,1–13

Bs † 2001 Gerhard Huwiler, Winikon, 71
Fr † 2007 Joseph Ducrest, Freiburg, 87

10 Mi Hl. Scholastika, Jungfrau
G Off vom G (Com Jf: StG III 1172), eig BenAnt
W M von der hl. Scholastika (Com Jf oder Or)

L: 1 Kön 10,1–10
Ev: Mk 7,14–23
oder aus den AuswL, zB:
L: Hld 8,6–7
Ev: Lk 10,38–42

Ch † 1994 Mgr. Johannes Vonderach, 78
Bischof von Chur (1962–1990)
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11 Do der 5. Woche im Jahreskreis
g Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes

Heute ist Welttag der Kranken (Fürbitten)
Off vom Tag oder vom g (eig BenAnt und 

MagnAnt)
gr M vom Tag, zB: Tg 177 (175); Gg 134 (132);

Sg 527,7
L: 1 Kön 11,4–13
Ev: Mk 7,24–30

w M vom Gedenktag (Com Maria), Prf Maria
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL, zB:
L: Jes 66,10–14c
Ev: Joh 2,1–11

Bs † 2000 Bruno Buchmann, Ennetbaden, 96
Si † 1999 Simon Fournier, Savièse, 96

12 Fr der 5. Woche im Jahreskreis
Off vom Tag

gr M vom Tag, zB: Tg 305,1; Gg 217 (215); 
Sg 217 (215)
L: 1 Kön 11,29–32; 12,19
Ev: Mk 7,31–37

Bs † 2004 Hugo Rüegger, Olten, 84
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13 Sa der 5. Woche im Jahreskreis
g Marien-Samstag

Off vom Tag oder vom g
1. V vom So

gr M vom Tag, zB: Tg 286; Gg 286; Sg 286
L: 1 Kön 12,26–32; 13,33–34
Ev: Mk 8,1–10

w M vom Marien-Sa (Com Maria), Prf Maria
L und Ev vom Tag oder aus den AuswL

Freiburg: Kollekte für die Bedürfnisse der Diözese an
Bischöfl. Kanzlei

14 So + 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Das F des hl. Cyrill und des hl. Methodius 
entfällt in diesem Jahr.
Off vom Sonntag, 2. Woche, Te Deum

GR M vom Sonntag, Gl, Cr, Prf So, feierlicher
Schlusssegen
L 1: Jer 17,5–8
APs: Ps 1,1–2.3.4 u. 6 (R: vgl. Jer 17,7)
L 2: 1 Kor 15,12.16–20
Ev: Lk 6,17.20–26

15 Mo der 6. Woche im Jahreskreis
Off vom Tag

gr M vom Tag, zB: Tg 277; Gg 280; Sg 280
L: Jak 1,1–11
Ev: Mk 8,11–13

Ch † 2003 Paul von Rickenbach, Feuerthalen, 80
Ch † 2007 Paul Bruin, Zürich, 93
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16 Di der 6. Woche im Jahreskreis
Off vom Tag

gr M vom Tag, zB: Tg 305,2; Gg 348,3; 
Sg 527,7
L: Jak 1,12–18
Ev: Mk 8,14–21

Fr † 2005 François Butty, 92

DIE QUADRAGESIMA
FASTENZEIT – ÖSTERLICHE BUSSZEIT

Die Quadragesima dient der Vorbereitung auf die
Feier des Todes und der Auferstehung Christi. Die
Liturgie der Vierzig Tage bereitet die Gläubigen auf
die Feier des Ostergeheimnisses durch Taufgedächt-
nis und tätige Busse vor (KJ 27).
Vgl. Kongregation für den Gottesdienst: Rundschrei-
ben über die Feier von Ostern und ihre Vorbereitung,
16.1.1988, in: Messbuch. Karwoche und Osteroktav,
1996, S. 9*–30*.
1. Die gebotenen Gedenktage (G) werden an den Feri-
altagen der Quadragesima wie nicht gebotene
Gedenktage (g) behandelt und weichen der Feier der
Ferialtage. Bei der Messfeier kann jedoch anstelle des
Tagesgebetes des Ferialtages das Gebet des Gedenk-
tages gesprochen werden.
2. Vom Beginn der Quadragesima bis zur Osternacht 
entfällt das „Halleluja“ in allen Gottesdiensten, und
zwar auch an Hochfesten und Festen.
3. An den Sonntagen der Quadragesima entfällt in der
Messe das Gloria, in der Lesehore das Te Deum.
4. An Gedenktagen von Heiligen kann in der Lese-
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hore, den Laudes und der Vesper der/die Heilige kom-
memoriert werden (vgl. Allg. Hinweise 2.3).
5. Wenn nicht anders angegeben, wird während der
Quadragesima in der Regel eine Fasten-Prf gebetet.
6. An den Wochentagen empfiehlt sich eines der
Segensgebete über das Volk (MB II 568–575).
7. Votivmessen, Messen für besondere Anliegen und
Messen für Verstorbene (ausgenommen beim Eintref-
fen der Todesnachricht, am Begräbnistag und am ers-
ten Jahrestag; vgl. AEM 337) sind während der gan-
zen Quadragesima nicht gestattet. Dasselbe gilt auch
für die Messen um geistliche Berufe und vom Herz-
Jesu-Freitag.
8. In der Quadragesima (ausgenommen am 4. Fasten-
sonntag, an Hochfesten und Festen) ist es nicht
erlaubt, den Altar mit Blumen zu schmücken; der
Klang von Instrumenten ist nur zur Unterstützung des
Gesanges erlaubt, weil beides den Busscharakter die-
ser Zeit hervorstreicht.
9. Die Volksandachten, die zur Quadragesima gehö-
ren, z. B. die Kreuzwegandacht, sollen gepflegt und
mit liturgischem Geist erfüllt werden, sodass die
Gläubigen durch sie leichter zur Feier des Pascha-
mysteriums Christi hingeführt werden.
10. Den Gläubigen wird empfohlen, in der Quadrage-
sima das Busssakrament zu empfangen, damit sie mit
reinem Herzen die österlichen Geheimnisse mitfeiern
können.
11. Durch Bussfeiern werden die Taufbewerber zu
den Sakramenten der Eingliederung geführt und die
Getauften auf die Erneuerung des Taufversprechens
vorbereitet. Eine gemeinschaftliche Bussfeier am
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Ende der Quadragesima soll den einzelnen Gläubigen
und der ganzen Gemeinde helfen, tiefer in das
Paschamysterium einzugehen.
Fasten- und Abstinenzgebot s. Allg. Hinweise Nr. 8

Perikopen an den Wochentagen: ML IV.
Offizium: Stundenbuch II, Lektionar II/2, LH vol. II.

17 Mi ASCHERMITTWOCH
Fast- und Abstinenztag
Der g der hll. Sieben Gründer des Serviten- 
ordens entfällt in diesem Jahr.
Off vom Tag, 4. Woche; zu den Ld können 

Psalmen und Canticum mit ihren Antipho-
nen auch vom Freitag der 3. Woche 
genommen werden.

V M vom Tag, Prf Fastenzeit III oder IV
L 1: Joël 2,12–18
APs: Ps 51,3–4.5–6b.12–13.14 u. 17 

(R: vgl. 3)
L 2: 2 Kor 5,20 – 6,2
Ev: Mt 6,1–6.16–18

Segnung und Auflegung der Asche
Die Segnung und Auflegung der Asche wird in jeder
Messfeier vorgenommen. Die Asche soll aus Palm-
zweigen oder anderen Zweigen, die im Vorjahr am
Palmsonntag gesegnet worden sind, zubereitet wer-
den. Nach dem Einzugslied folgt das Tagesgebet, der
Bussritus entfällt. Nach der Homilie wird die Asche
mit einem der im Messbuch vorgesehenen Gebete
gesegnet. 
Zur Auflegung der Asche wird eines der vorgesehe-
nen Worte gesprochen, währenddessen wird ein pas-

92 Februar



sendes Lied oder eine Antiphon gesungen. Nach der
Auflegung der Asche folgen die Fürbitten.
Segnung und Auflegung der Asche können auch ohne
Messfeier vorgenommen werden. In diesem Fall wird
der Wortgottesdienst der Tagesmesse in der beschrie-
benen Form gefeiert. Der Gottesdienst schliesst mit
Fürbitten, Vaterunser und Segen.

Bs † 2005 Pierre Buchwalder, Delémont, 100

18 Do nach Aschermittwoch
Off vom Tag

V M vom Tag
L: Dtn 30,15–20
Ev: Lk 9,22–25

Bs † 2008 Willy Portmann, Zürich, 93
Fr † 2007 Christof Stulz, Freiburg, 69

19 Fr nach Aschermittwoch
Off vom Tag

V M vom Tag
L: Jes 58,1–9a
Ev: Mt 9,14–15

Freiburg:
g Hl. Bonifaz, Bi von Lausanne

M/Off: violett (weil Fastenzeit), 
Com Ht

Bs † 2007 P. Eduard Birrer SJ, Riehen, 83
Ch † 2000 Heinrich Haag, Brunnen, 91
Ch † 2006 Jean-Marie Gabriel Schnyder, Zug, 80
Fr † 2000 Albert Menoud, Villars-sur-Glâne, 78
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20 Sa nach Aschermittwoch
Off vom Tag

1. V vom So
V M vom Tag

L: Jes 58,9b–14
Ev: Lk 5,27–32

Bs † 2009 Walter Gut, Schaffhausen, 82

Basel:Diözesane Kollekte für die Aufgaben des Bistums an
Bischöfl. Kanzlei
Freiburg: Jugendkollekte Deutsch-Freiburg an Bischöfl.
Kanzlei

21 So + 1. FASTENSONNTAG
Der g des hl. Petrus Damiani entfällt dieses Jahr.
Off vom Sonntag, 1. Woche

V M vom Sonntag, Cr, eig Prf, feierlicher
Schlusssegen (MB II 540)
L 1: Dtn 26,4–10
APs: Ps 91,1–2.10–11.12–13.14–15 

(R: vgl. 15b)
L 2: Röm 10,8–13
Ev: Lk 4,1–13

Wenn in der Osternacht die Feier der Eingliederung
Erwachsener in die Kirche vorgesehen ist, wird am
Ersten Fastensonntag im Gottesdienst die „Feier der
Zulassung zur Taufe“ gehalten (vgl. Die Feier der
Eingliederung Erwachsener in die Kirche. Grund-
form, Trier 2001, S. 74 ff.). Ist für diesen Sonntag die
Verlesung eines Hirtenbriefes angesetzt, wird dieser
am Zweiten Fastensonntag verlesen.

Basel:
g Hl. German und hl. Randoald,

entfällt in diesem Jahr

SG † 2003 Linus Looser, Oberhelfenschwil, 86
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Diese Woche ist Quatemberwoche.
Zur Feier der Quatember vgl. Allg. Hinweise Nr. 5.3
und (ausser am 22. Feb. und 24. Feb.) die eigene Qua-
tembermesse in der Fastenzeit (MB II 266).

22 Mo KATHEDRAPETRI
F Off vom F, Te Deum
W M vom F, Gl, Prf Ap I, feierlicher Schlussse-

gen (MB II 558)
L: 1 Petr 5,1–4
Ev: Mt 16,13–19

Bs † 2002 P. Anton Bocklet, CSSR, Baden, 86
Ch † 2008 Othmar Hugentobler, Seelisberg, 73
Fr † 2004 Jean-Marie Patois, Lausanne, 82

23 Di der 1. Fastenwoche
G Hl. Polykarp, Bischof von Smyrna, Märtyrer

Off vom Tag, Kommemoration des G möglich
V M vom Tag, Tagesgebet vom Tag oder vom

hl. Polykarp
L: Jes 55,10–11
Ev: Mt 6,7–15

24 Mi HL. MATTHIAS, Apostel (RK; ARK: 14. Mai)
F Off vom F, Te Deum
R M vom F, Gl, Prf Ap I, feierlicher Schlussse-

gen (MB II 558)
L: Apg 1,15–17.20ac–26
Ev: Joh 15,9–17

Bs † 2000 P. Karl Freuler SMB, Immensee, 88
Bs † 2004 Leonz Waltenspühl, Eschenbach, 87
Fr † 2006 Gilbert Crausaz, Murist, 84
Fr † 2007 Gérard Aubry, Areuse, 94
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25 Do der 1. Fastenwoche
g Hl. Walburga, Äbtissin von Heidenheim in 

Franken (RK)
Off vom Tag, Kommemoration des g möglich

V M vom Tag, Tagesgebet vom Tag oder von
der hl. Walburga
L: Est 4,17k.17l–m.17r–t 

(14,1.3–5.12–14 Vg)
Ev: Mt 7,7–12

Si † 2009 Jean-Marie Salzmann, Naters, 96

26 Fr der 1. Fastenwoche
Off vom Tag

V M vom Tag
L: Ez 18,21–28
Ev: Mt 5,20–26

Bs † 2004 Walter Spuhler, Basel, 86
Ch † 2001 Benedetg Baselgia, Zizers, 79
Si † 2003 François Maire, Sierre, 88

27 Sa der 1. Fastenwoche
Off vom Tag

1. V vom So
V M vom Tag

L: Dtn 26,16–19
Ev: Mt 5,43–48

St. Gallen:
g Sel. Charitas Brader, Jungfrau,

Ordensgründerin
M/Off: violett (weil Fastenzeit), Comm 
Jf oder Or
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Geboren in Kaltbrunn am 14. August 1860, vernahm
die Sel. Charitas Brader bereits als Schülerin den Ruf
Gottes. Im Kloster Maria Hilf in Altstätten legte sie
am 22. August 1882 Profess ab. Mit einigen Schwes-
tern reiste sie nach Ecuador und später nach Kolum-
bien, wo sie eine neue Kongregation gründete, die
Franziskaner Schwestern von der Unbefleckten Emp-
fängnis, die besonders im Dienst an den Armen und in
der Erziehung der Jugend wirken. Sie starb am 27.
Februar 1943 und wurde am 23. März 2003 von Papst
Johannes Paul II. selig gesprochen.

Bs † 2002 Robert Küng, Hochdorf, 80
Si † 2008 Edmund Lehner, Bürchen, 79

St. Gallen: Kollekte für die Caritas des Bistums St. Gallen
an Bischöfl. Kanzlei
Sitten:Kollekte für Ausbildung zu kirchlichen Diensten im
Bistum an Bischöfl. Kanzlei

28 So + 2. FASTENSONNTAG
Off vom Sonntag, 2. Woche

V M vom Sonntag, Cr, eig Prf, feierlicher
Schlusssegen (MB II 540)
L 1: Gen 15,5–12.17–18
APs: Ps 27,1.7–8.9.13–14 (R: 1a)
L 2: Phil 3,17 – 4,1 (oder 3,20 – 4,1)
Ev: Lk 9,28b–36

Freiburg:
G Hl. Roman und hl. Lupizin, entfällt 

in diesem Jahr

Bs/Ch † 2000 Karl Renner, Mühlau, 63
Fr † 2000 Jean-Marie Marquis, Chêne-Bourg, 89 (29.)
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